Anlage 1.2 fiir das Studienfach ,,Deutsch” inkl. der fachdidaktischen Anteile, beschlos-
sen vom Fachbereichsrat des Fachbereichs 10 (Sprach- und Literaturwissenschaft)
am 24. Mai 2023

Anlage zur fachspezifischen Prifungsordnung fir den Bachelorstudiengang ,Inklusive Pada-

gogik im Primarbereich: Lehramter Sonderpadagogik und Grundschule® in der jeweils gelten-
den Fassung.

§1
Studienumfang, Regelstudienzeit und Abschlussgrad
Studienumfang, Regelstudienzeit und Abschlussgrad werden im zentralen Teil der fachspezi-
fischen Prifungsordnung fur den Bachelorstudiengang ,Inklusive Padagogik im Primarbe-

reich: Lehramter Sonderpadagogik und Grundschule® (Kurztitel: BA IP Primar) in der jeweils
geltenden Fassung geregelt.

§2
Studienaufbau, Module und Leistungspunkte
(1) Das Studienfach ,Deutsch” ist ein Fach im Bachelorstudiengang BA IP Primar.
(2) Das Studium des Studienfaches ,Deutsch® gliedert sich wie folgt:
a) Fur das mittlere Studienfach:
- ggf. Bachelorarbeit im Umfang von 12 CP,
- Fachwissenschaft im Umfang von 27 CP,
- Fachdidaktik im Umfang von 12 CP.
b) Fir das kleine Studienfach:
- Fachwissenschaft im Umfang von 15 CP,
- Fachdidaktik im Umfang von 9 CP.

(3) In den Anhangen 1.2.1 und 1.2.2 sind der empfohlene Studienverlauf des Studienfaches
sowie die zu erbringenden Prifungsleistungen aufgefihrt.

(4) Module werden als Pflicht- oder als Wahlpflichtmodule durchgefihrt.

(5) Die im Studienverlaufsplan vorgesehenen Pflicht- und Wahlpflichtmodule werden mindes-
tens im jahrlichen Turnus angeboten.

(6) Pflicht- und Wahlpflichtmodule werden in deutscher Sprache durchgefiihrt.

(7) Die den Modulen jeweils zugeordneten Lehrveranstaltungen werden in den Modulbe-
schreibungen ausgewiesen.

(8) Lehrveranstaltungen werden im Grundsatz gemafl § 6 Absatz 1 AT BPO durchgefihrt.
Weitere Lehrveranstaltungsarten kénnen durch Entscheidungen des Rektorats spezifiziert
werden.



§3

Priifungen

(1) Prifungen werden in den Formen gemal §§ 8 ff. AT BPO und der Ordnung der Universi-
tat Bremen zur Durchfiihrung elektronischer Prifungen (DigiPrifO UB/Digitalprifungsord-
nung) in den jeweils geltenden Fassungen durchgefuhrt. Im Folgenden werden die Prufungs-
formen gemaf §§ 8 ff. AT BPO konkretisiert und erweitert:

a)

b)

f)

g)

h)

Muindliche Prufung, als Einzelprifung mit einer Dauer von 15 bis 30 Minuten. Wenn
Gruppenprifungen fur das betreffende Modul geeignet sind, knnen diese mit einer
Gesamtdauer, die fur jeden an der Prufung teilnehmenden Prufling anteilig etwa

15 Minuten Prifungsdauer ergeben, durchgefiihrt werden.

Schriftliche Hausarbeit mit einem Umfang, der von den laut Modulbeschreibung
zugrunde gelegten Arbeitsstunden wie folgt abhangt:

- 100 oder mehr Arbeitsstunden: 30 000 bis 40 000 Zeichen (ohne Leerzeichen):
grolRe Hausarbeit,

- 60 bis 99 Arbeitsstunden: 20 000 bis 30 000 Zeichen (ohne Leerzeichen):
mittlere Hausarbeit,

- 40 bis 59 Arbeitsstunden: 15 000 bis 25 000 Zeichen (ohne Leerzeichen):
kleine Hausarbeit.

Schriftliche Arbeiten sind als ausgedrucktes Exemplar und als Datei (in einem Ubli-
chen Format) bei der jeweiligen Priferin oder dem jeweiligen Prifer einzureichen.

Prasentationsleistung, bestehend aus einer miindlichen, im Regelfall medial gestiitz-
ten Prasentation in der Lehrveranstaltung, der schriftichen Dokumentation des Pra-

sentierten und einer kleinen schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von bis zu 12 000
Zeichen (ohne Leerzeichen).

Lerntagebuch, bestehend aus einer Sammlung von i.d.R. schriftlichen Unterlagen, die
eine individuelle gegenstandsbezogene Lernentwicklung dokumentieren.

Portfolio, bestehend aus mehreren Einzelleistungen, die zusammenfassend bewertet
werden. Die Anforderungen und Erwartungen an diese werden zu Beginn der Lehr-
veranstaltung mitgeteilt.

Praxisbericht, bestehend aus einer Planungsskizze fiir ein Praxisvorhaben, der
Dokumentation dieses Vorhabens und seiner Reflexion.

Empirische Studie als besondere Form der Hausarbeit, die eine schul- oder unter-
richtsbezogene Fragestellung oder Hypothese empirisch untersucht.

Literarisch-asthetisches Produkt, bestehend aus einem entsprechenden Produkt
(etwa einem Bilderbuch, einem Hérspiel usw.) oder seiner Dokumentation (etwa im
Fall einer Inszenierung) und einer didaktischen Analyse.

Der Prifungsausschuss kann im Einzelfall auf Antrag einer Priferin oder eines Priifers wei-
tere Prifungsformen zulassen.

(2) Eine ereute Prufung kann gemaf § 20 Absatz 4 AT BPO in einer anderen als der ur-
springlich durchgeflhrten Form erfolgen.



(3) Bearbeitungsfristen und Umfang von Prifungen werden den Studierenden zu Beginn des
Moduls mitgeteilt.

(4) Das Kompensationsprinzip gemaf § 5 Absatz 8 AT BPO wird nicht angewendet.
§4

Anerkennung und Anrechnung

Die Anerkennung oder die Anrechnung von Leistungen erfolgt gemaf § 22 AT BPO in der
jeweils geltenden Fassung.

§5
Zulassungsvoraussetzungen fiir Module

Auler im Rahmen des § 6 Absatz 3 gibt es keine Zulassungsvoraussetzungen fur Module.
§6
Modul Bachelorarbeit
(1) Die Bachelorarbeit kann im Studienfach ,Deutsch” geschrieben werden.
(2) Das Modul Bachelorarbeit (12 CP) besteht aus der Bachelorarbeit im Umfang von 12 CP.

(3) Voraussetzung zur Anmeldung der Bachelorarbeit im Studienfach ,Deutsch” ist der Nach-
weis von mindestens 27 CP. In diesen 27 CP sind die fachdidaktischen Module enthalten.

(4) Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit im Studienfach ,Deutsch” betragt 12 Wochen.
Der Prifungsausschuss kann auf begriindeten Antrag eine einmalige Verlangerung um ma-
ximal 4 Wochen genehmigen.

(5) Die Bachelorarbeit wird als Einzelarbeit erstellt. Teile der Bachelorarbeit, die in Projekt-
oder Gruppenarbeit (bei einer Gruppenarbeit muss der Beitrag jedes einzelnen Gruppenmit-
glieds klar erkennbar, abgrenzbar und bewertbar sein) entstanden sind, sind entsprechend
auszuweisen. Die Bachelorarbeit kann sowohl in der Fachwissenschaft als auch in der Fach-
didaktik geschrieben werden, bevorzugter Weise erfolgt eine Verbindung von beiden.

(6) Die Bachelorarbeit wird in deutscher Sprache angefertigt.
(7) Es findet kein Kolloquium zur Bachelorarbeit statt.

(8) Die Bachelorarbeit hat einen Umfang von mindestens 50 000 Zeichen (ohne Leerzei-
chen) und héchstens 100 000 Zeichen (ohne Leerzeichen).

(9) Erstpriferin oder Erstprifer der Bachelorarbeit ist die Betreuerin oder der Betreuer der
Arbeit. Betreuerinnen und Betreuer von Bachelorarbeiten kdnnen nur regelmafig und eigen-
verantwortlich im Studiengang oder im Zwei-Facher-Bachelorstudiengang ,,Germanistik/
Deutsch” lehrende promovierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Universitat Bremen sein.
Zweitpriferinnen und Zweitprufer von Bachelorarbeiten sind in der Regel ebenfalls Personen
aus diesem Kreis. In Einzelfallen kann der Prifungsausschuss auf einen begriindeten Antrag
hin aber auch fachlich qualifizierte und promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
ler, die nicht Mitglieder der Universitat Bremen sind, oder fachlich qualifizierte, nicht promo-
vierte Mitglieder der Universitat Bremen, die regelmaRig und eigenverantwortlich im Studien-
gang lehren, als Pruferinnen und Prifer zulassen.



§7
Berechnung der Fachnote

Die Fachnote fiur das Studienfach ,Deutsch* wird aus den mit Leistungspunkten gewichteten
Noten der Module gebildet, in denen benotete Prifungen abgelegt werden. Unbenotete Mo-
dule flief3en nicht in die Berechnung ein.

§8
Geltungsbereich und Inkrafttreten

Die Anlage 1.2 ,Deutsch” zur fachspezifischen Prifungsordnung ,BA IP Primar* tritt nach der
Genehmigung der Prufungsordnung durch die Rektorin oder den Rektor am 1. Oktober 2023
in Kraft. Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen veréffentlicht. Sie gilt fur alle
Studierenden, die ab dem Wintersemester 2023/24 im Bachelorstudiengang ,Inklusive Pada-
gogik im Primarbereich: Lehramter Sonderpadagogik und Grundschule® an der Universitat
Bremen im Studienfach ,Deutsch” erstmals ihr Studium aufnehmen.

Genehmigt, Bremen, den 25. Mai 2023

Die Rektorin
der Universitat Bremen

Anhang 1.2.1: Studienverlaufsplane fiir das Studienfach ,Deutsch®

1.a Studienverlaufsplan flir das mittlere Studienfach ,Deutsch®

1.2
1.2.1.b Studienverlaufsplan fiir das kleine Studienfach ,Deutsch®

Anhang 1.2.2: Module und Prifungsanforderungen



Anhang 1.2.1: Studienverlaufspléne fiir das Studienfach ,,Deutsch* als mittleres Stu-
dienfach im Bachelorstudiengang ,,Inklusive Padagogik im Primarbereich: Lehramter
Sonderpadagogik und Grundschule“ (BA IP Primar)

Der Studienverlaufsplan stellt eine Empfehlung fir den Ablauf des Studiums dar. Module
kénnen von den Studierenden in einer anderen Reihenfolge besucht werden.

1.2.1.a Studienverlaufsplan fiir das Fach ,Deutsch” als mittleres Studienfach mit einem Ge-
samtumfang von 39 CP, davon insgesamt 27 CP Fachwissenschaft (3 CP Fachwissenschaft
sind integriert in FDD1) und 12 CP Fachdidaktik

Fachwissenschaft Bachelorarbeit Fachdidaktik > 39
Pflichtmodule, 24 CP Wahlpflichtmodul, 12 CP | Pflichtmodule, 15 CP cpP
1. GR1, FDD1, 18 CP
Sem. |Fachwissenschaftliche Fachdidaktische
Grundlagen fir Studie- Grundlagen Deutsch
% ;ergtdgéthS:rhu’ndschullehr- (Grundschule),
§ 6 CP 6 CP
“ 2. GR2, (3 CP Fachwissenschaft
Sem. |Sprachreflexionen, + 3 CP Fachdidaktik)
6 CP
3. GR3, 15 CP
Sem. |Kinder- und Jugendliteratur
= und -medien,
s 9CP
ol 4 FDD2,
Sem. Anfangsunterricht
Sprache und Literatur
5. GR4 (IP), (inkl. Praxisorientierte 6 CP
Sem. |Mehrsprachigkeit und Elemente), 9 CP (+ gdf.
= Deutsch als Zweitsprache, (6 CPim 4. Sem., 12
3 3CP 3 CPim 5. Sem.) CP)
©|6. ggf. BAAGR IP,
Sem. Modul Bachelorarbeit,
12 CP

CP: Credit Points, Sem.: Semester




1.2.1.b Studienverlaufsplan fur das Fach ,Deutsch” als kleines Studienfach mit einem Ge-
samtumfang von 24 CP, davon 15 CP Fachwissenschaft (3 CP Fachwissenschaft sind inte-
griert in FDD1) und 9 CP Fachdidaktik

oder Sommersemester:
GR2, Sprachreflexionen,

6 CP

oder

GR5, Vertiefung Literatur
(professionsbezogen), 6 CP

Fachwissenschaft Fachdidaktik > 24
Pflichtmodule, 6 CP Wahlpflichtmodul, 6 CP Pflichtmodule, 12 CP | CP
1. GR1, FDD1, 9CP
Sem. |Fachwissenschaftliche Fachdidaktische
Grundlagen fir Studie- Grundlagen Deutsch
£ rende im Grundschullehr-
s amt Deutsch, 1. Teil (Grundschule), 6 CP
- (Sprachwissenschaft), 3 CP (3 CP Fachwissen-
2. schaft + 3 CP Fachdi-
Sem. daktik)
3. GR1, 9CP
Sem. |Fachwissenschaftliche
Grundlagen fir Studie-
o rende im Grundschullehr-
< amt Deutsch, 2. Teill
= (Literaturwissenschaft), 3 CP
o (4, FDD2k,
Sem. Anfangsunterricht
Sprache und Literatur,
6 CP
5. Ein Wahlpflichtmodul aus 6 CP
Sem. den folgenden:
Wintersemester:
GR3Kk, Kinder- und Jugend-
Literatur und -medien, 6 CP
oder
£ GR4k, Deutsch als Zweit-
6. sprache, 6 CP
o Sem.

CP

: Credit Points, Sem.: Semester




Anhang 1.2.2: Module und Prifungsanforderungen fiir das Studienfach ,,Deutsch*

1.2.2.a Bachelorarbeit (Bachelor Thesis), Wahlpflichtmodul (Compulsory Elective Module),

12 CP
K.-Zif- | Modultitel, deutsch | Modaultitel, englische | Modultyp |CP |MP/TP/KP |Aufteilung der CP | PL/SL
fer Ubersetzung P/WP/W bei Teilprifungen | (Anzahl)
BAA | Modul Module WP 12 |MP PL: 1
GR IP | Bachelorarbeit Bachelor Thesis SL: 0
K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points;
MP: Modulprifung, TP: Teilprifung, KP: Kombinationsprifung; PL: Prifungsleistung (= benotet),
SL: Studienleistung (= unbenotet)
1.2.2.b Fachwissenschaft (German Studis), Pflichtmodule (Compulsory Modules)
- Im mittleren Fach insgesamt 27 CP: es sind 24 CP aufgefuhrt, weitere 3 CP sind inte-
griert in ein fachdidaktisches Modul (FDD1).
- Im kleinen Fach insgesamt 15 CP: es sind 6 CP aufgefihrt (GR1), weitere 3 CP sind in-
tegriert in ein fachdidaktisches Modul (FDD1); ubrige Fachwissenschaften fir das kleine
Fach siehe Tabelle 1.2.2.c.
K.-Zif- | Modultitel, deutsch | Modultitel, englische |Modultyp | CP | MP/TP/KP | Aufteilung der CP | PL/SL
fer Ubersetzung P/WP/W bei Teilprifungen | (Anzahl)
GR1 Fachwissenschaft- | Academic Basics P 6 |TP Einfiihrung Sprach- | PL: 1
liche Grundlagen | (for Teaching Ger- wissenschaft, 3 CP |SL: 0
fur Studierende im | man in Primary Einfihrung deut- | PL: 1
Grundschullehramt | Schools) sche Literaturwis- |SL: 0
Deutsch senschaft, 3 CP
GR2 Sprachreflexionen |Language P im 6 |TP EinfGhrung Phono- |PL: 1
Reflexions mittleren logie/Morphologie, [SL: 0
Fach 3CP
Einfiihrung Syntax, |PL: 1
3CP SL: 0
GR3 Kinder- und Children’s and P 9 |KP PL: 1
Jugendliteratur und | Young Adult Litera- SL: 2
-medien ture and Media
GR4 Mehrsprachigkeit | Multilingualism and |P 3 |MP PL: O
(IP) und Deutsch als German as a SL: 1
Zweitsprache Second Language

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points;
MP: Modulprifung, TP: Teilprifung, KP: Kombinationsprifung; PL: Prifungsleistung (= benotet),
SL: Studienleistung (= unbenotet)




1.2.2.c Fachwissenschaft (German Studies), Wahlpflichtmodule (Compulsory Elective
Modules), 6 CP im kleinen Fach

gen)

K.-Zif- |Modultitel, deutsch |Modaultitel, englische | Modultyp |CP |MP/TP/KP |Aufteilung der CP | PL/SL
fer Ubersetzung P/WP/W bei Teilprifungen | (Anzahl)
GR2 |Sprachreflexionen |Language WP im 6 |TP EinfGhrung Phono- |PL: 1
Reflexions kleinen logie/Morphologie, [SL: 0
Fach 3CP
Einfiihrung Syntax, | PL: 1
3CP SL: 0
GR3k |Kinder- und Children’s and WP 6 |KP PL: 1
Jugendliteratur Young Adult Litera- SL: 2
und -medien ture and Media
GR4k |Deutsch als Zweit- |German as Second |WP 6 |KP PL: 1
sprache Language SL:1
GR5 | Vertiefung Literatur | Literature. Professio- | WP 6 |KP PL: 1
(professionsbezo- | nal Consolidation SL: 2

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points;
MP: Modulprifung, TP: Teilprifung, KP: Kombinationsprifung; PL: Prifungsleistung (= benotet),
SL: Studienleistung (= unbenotet)

1.2.2.d Fachdidaktik (Teaching German)

- Im mittleren Fach insgesamt 12 CP: es sind 15 CP aufgefuhrt, 3 CP Fachwissenschaft

sind integriert in ein fachdidaktisches Modul (FDD1).

- Im kleinen Fach insgesamt 9 CP: es sind 12 CP aufgefihrt, 3 CP Fachwissenschaft sind

integriert in ein fachdidaktisches Modul (FDD1).

K.-Zif- |Modultitel, deutsch | Modaultitel, englische | Modultyp |CP |MP/TP/KP |Aufteilung der CP | PL/SL
fer Ubersetzung P/WP/W bei Teilprifungen | (Anzahl)
FDD1 |Fachdidaktische Foundations for P 6 |TP Spracherwerb, PL: 1
Grundlagen Teaching German in 2 CP, SL: 0
Deutsch Primary School Sprachdidaktik, PL: 1
(Grundschule) Education 2CP SL: 0
Literaturdidaktik, PL: 1
2CP SL: 0
FDD2 |Anfangsunterricht |Teaching Language |P 9 |TP Schriftsprach- PL: 1
Sprache und Lite- |and Literature in erwerb, 3 CP SL: 0
ratur (inkl. Praxis- |Primary School Didaktik der Kin- PL: 1
orientierte Ele- Education der- und Jugendli- |SL: 0
mente) teratur, 3 CP
Praxisvertiefung PL: O
(POE), 3CP SL:1
FDD2k | Anfangsunterricht | Teaching Language |P 6 |TP Schriftsprach- PL: 1
Sprache und Lite- |and Literature in erwerb, 3 CP SL: 0
ratur Primary School Didaktik der Kin- PL: 1
Education der- und Jugendli- |SL: 0

teratur, 3 CP

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points;
MP: Modulprifung, TP: Teilprifung, KP: Kombinationsprifung; PL: Prifungsleistung (= benotet),
SL: Studienleistung (= unbenotet)




	Anlage 1.2 für das Studienfach „Deutsch“ inkl. der fachdidaktischen Anteile, beschlossen vom Fachbereichsrat des Fachbereichs 10 (Sprach- und Literaturwissenschaft) am 24. Mai 2023

